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Ihrer Exzetlenz
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Bevö [ke ru ngssch utz und Sport
Frau Bundesrätin Viola Amherd
Bundesha us Ost
3OO3 BERN

SCHWEIZ

Seh r geehrte Frau Bundesrätin,

Deutschland und die Schweiz pflegen enge und vertrauensvotle Beziehungen im Bereich der

Sicherheits- und Mititärpolitik und verfügen in diesem Rahmen über eine etab[ierte, industri-

etle Zusammenarbeit.

Seit einem Jahr führt Russtand seinen völkerrechtswid rigen Angriffskrieg gegen die Ukraine

unvermindert fort. Wir sind uns bewusst, dass auch in der Schweiz eine Diskussion über die

damit verbundenen Auswirkungen und Fotgen für die nationate Verteidigung geführt wird.

Zugteich gibt es auch internationaI eine erhöhte Nachfrage nach Kampfpanzern und Ersatz-

tei[en für diese Systeme. Die deutsche Industrie ist darauf bedacht, der Nachfrage ihrer Kun-

den schnetlstmögtich nachkommen zu können und damit den Betrieb unserer Systeme und

der unserer Verbündeten zu sichern.
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Bereits in der Vergangenheit hatte die armasuisse außer Dienst gestettte LEOPARD 2 Kampf-

panzer an die Firma Rheinmeta[[ zurückverkauft. Rheinmeta[[ zeigt vor diesem Hintergrund

ein großes Interesse, eingelagerte LEOPARD 2 Kampfpanzer der Schweizer Armee, soweit

diese nicht wieder in Nutzung genommen werden sotlen, zu erwerben. Wir wären Ihnen da-

her äußerst dankbar, wenn Sie dem Rückerwerb von LEOPARD 2 Kampfpanzern der Schwei-

zer Armee an Rheinmetat[ zustimmen könnten.

Eine Weiterleitung der Kampfpanzer an die Ukraine wird nicht erfolgen. Ein Endverbleib in

Deutschtand oder bei unseren Partnern in NATO und EU wird zugesichert, um die durch die

Abgabe von LEOPARD 2 Panzern entstandenen Lücken zu sch[ießen sowie die Ersatztei[ver-

sorgung insgesamt zu verbessern.

it freun n Grüßen

oris Pistorius
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Mit freu nd[ichen Grüßen

(Dr. Robert Habeck)


